
Antrag auf 

☐ Herstellung ☐ Erneuerung ☐ Umlegung ☐ Demontage

eines Trinkwasserhausanschlusses (Grundstücksanschlusses) 

Wichtig!!!  
Diesem Antrag ist ein katasteramtlicher Lageplan (Maßstab 1:500) mit eingezeichnetem Gebäude sowie eine Grundrisszeichnung, 
aus der der Anschlussraum und -ort ersichtlich ist, beizufügen. 
Ebenfalls ist der Antrag vom ausführenden Fachinstallationsunternehmen auszufüllen und zu unterschreiben. 
(Bei einer Demontage des vorhandenen Trinkwasserhausanschlusses sind keine Anlagen und keine Unterschrift  
des Fachinstallationsunternehmens erforderlich.)  

Nachname, Vorname, Firma 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Telefon Mobil 

Fax E-Mail

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Flur Flurstück 

Grundstücksgröße in m² 

Gemäß der Wasserabgabensatzung und der Wasserver-
sorgungssatzung des Trink- und Abwasserverbandes Bad 
Bentheim, Schüttorf, Salzbergen und Emsbüren (TAV) in der 
jeweils gültigen Fassung beantragen wir die o.g. Maßnahme. 
Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, wie in der Wasserversorgungs-
satzung vorgesehen, die Wasserhausinstallation fachgerecht 
nach DIN 1988/DIN EN 1717 und den anerkannten Regeln der 
Technik von einem eingetragenen Fachinstallationsunternehmen 
ausführen zu lassen. 
Der Standort des Wasserzählers wird vom TAV in Absprache mit 
dem Antragssteller nach § 13 Abs. 3 der Wasserversor-
gungssatzung festgelegt. Er befindet sich frei zugänglich in 
einem Anschlussraum. 
Der Einbau einer Druckerhöhungsanlage ist mit Angabe der 
technischen Daten dem TAV anzuzeigen. 

Anzahl der Wohneinheiten: __________   / Wasserzähler:  ________

Eigengewinnungsanlage vorhanden: ☐ ja ☐ nein

Trinkwassernachbehandlung vorhanden ☐ ja ☐ nein

Art der Anlage =  

Regenwassernutzungsanlage: ☐ ja ☐ nein

Feuerlöschschutz: ☐ ja ☐ nein

Landwirtschaftliche Nutzung: ☐ ja ☐ nein

Anschluss gemeinsam mit: ☐ Strom ☐ Gas

Gewünschter Ausführungstermin: __________________________________

Datum rechtsverbindliche Unterschrift des Grundstückseigentümers 
ggfs. mit Firmenstempel 

 

Spitzendurchfluss �̇�𝑆 (l/s) nach DIN 1988-300 ________________ 

Summendurchfluss ∑ �̇�𝑅 (l/s) nach DIN 1988-300 ________________

Sicherungsmaßnahmen 

gegen Rückfließen: ☐ ja ☐ nein

Stempel des ausführenden Fachinstallationsunternehmens 

Datum rechtsverbindliche Unterschrift des ausführenden 
Fachinstallationsunternehmens

Antragsteller (Grundstückseigentümer) Anschlussort (Lage des zu versorgenden Grundstücks) 

Rechtliches Angaben zum Bauvorhaben 

Unterschrift des Eigentümers Angaben des ausführenden  

Fachinstallationsunternehmens 
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http://www.ta-verband.de/
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